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„PRÄSENT”

Das Wort „PRÄSENT“ hat einen Doppelsinn: 
Einerseits ist „Präsent“ ein Geschenk. Und zweitens 
bedeutet „präsent“ sein in bewusst wahrgenommener 
Weise gegenwärtig zu sein. Beide Bedeutungen ha-
ben hier im Kreißsaal einen besonderen Platz. 
„PRÄSENT“ steht für die Stunde der Geburt, in wel-
cher der neugeborene Mensch ganz gegenwärtig 
wird. Bei aller Bedürftigkeit des Neugeborenen gibt es 
wohl kaum einen Moment im Leben, wo ein Mensch 
so deutlich präsent und so gegenwärtig ist.
Die Geburt ist ein Geschenk. Und auch alles andere 
im Leben ist Geschenk. Denn der Mensch ist in seinen 
Möglichkeiten begrenzt. Zu leben, lebendig zu wer-
den, präsent zu sein sind Geschenke des Himmels. 
Der Dialog zwischen Mutter und Hebamme begleitet 
den Prozess der Geburt. Daher lag es nahe für das 
Kunstprojekt “PRÄSENT” Arbeiten auszuwählen, die 
verschiedene dialogische Situationen thematisieren: 
das Gespräch, die Musik, den Tanz. Das Bild selbst ist 
ebenfalls ein Medium des Dialoges, jenem zwischen 
Betrachter und Werk.
Das Projekt „PRÄSENT“ ist ein Hinweis auf das 
Geschenk wirklicher Anwesenheit  und menschlicher 
Präsenz.



„PRÄSENT”

Das Wort „PRÄSENT“ hat einen Doppelsinn: 
Einerseits ist „Präsent“ ein Geschenk. Und zweitens 
bedeutet „präsent“ sein in bewusst wahrgenommener 
Weise gegenwärtig zu sein. Beide Bedeutungen ha-
ben hier im Kreißsaal einen besonderen Platz. 
„PRÄSENT“ steht für die Stunde der Geburt, in wel-
cher der neugeborene Mensch ganz gegenwärtig 
wird. Bei aller Bedürftigkeit des Neugeborenen gibt es 
wohl kaum einen Moment im Leben, wo ein Mensch 
so deutlich präsent und so gegenwärtig ist.
Die Geburt ist ein Geschenk. Und auch alles andere 
im Leben ist Geschenk. Denn der Mensch ist in seinen 
Möglichkeiten begrenzt. Zu leben, lebendig zu wer-
den, präsent zu sein sind Geschenke des Himmels. 
Der Dialog zwischen Mutter und Hebamme begleitet 
den Prozess der Geburt. Daher lag es nahe für das 
Kunstprojekt “PRÄSENT” Arbeiten auszuwählen, die 
verschiedene dialogische Situationen thematisieren: 
das Gespräch, die Musik, den Tanz. Das Bild selbst ist 
ebenfalls ein Medium des Dialoges, jenem zwischen 
Betrachter und Werk.
Das Projekt „PRÄSENT“ ist ein Hinweis auf das 
Geschenk wirklicher Anwesenheit  und menschlicher 
Präsenz.



„PRÄSENT“ - ZEITGENÖSSISCHE KUNST IM KREISSAAL. INITIIERT DURCH DIE 
HEBAMMEN DER GEBURTENSTATION LKH STEYR. 

AUSSTELLUNGSDAUER: 8. APRIL - 30. SEPTEMBER 2008

ROBERT MOSER: STUDIUM DER BILDHAUEREI AN DER HOCHSCHULE MOZARTEUM. 
AUSSTELLUNGEN IN SALZBURG, WIEN, LINZ, ROM. LEBT UND ARBEITET IN STEYR. 

WWW.ROBERT-MOSER-ATELIER.AT

TEXT UND GESTALTUNG: ROBERT MOSER 
ABB.: ROBERT MOSER, OHNE TITEL, 2001, PIGMENTE AUF LEINWAND, 80 x 70 CM


